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Wir wünschen einen schönen Sommer 

 
 
 



Vorwort vo dr Obfrau 
 

Am 7. Mai 2022, nach genau 28 Wuuche und ai Daag hänn mir unseri 61. 
Generalversammlig im Mohreloch abghalte. E sehr kurzi Zyt und doch isch 
so viel passiert.  
Mir hänn uns unser Geburtsdaagsjoor alli nit eso vorgstellt. Wie alli wüsse, 
hänn mir alli Geburtsdaagsaläss abgsait und hänn uns uff s‘Drummeli 
konzentriert, wo mir im Februar vo däm Joor unsere Geburtsdaagsufftritt 
nochegholt hätte. Leider hett das, uss bekannte Grind, nid solle si. Mir hänn 
Probe und unsere Probedaag abghalte, solang s‘gange isch. Denn hetts 
wieder e GSB-Pause geh.  
S‘ Wiehnachtsässe hett denn doch no könne stattfinde. Kurzfrischtig hänn 
mir im Seemannskäller in Glaihünige Gaschträcht griegt. Bi feyne Cordon 
Bleu und Pommes frites hänn mir wieder emol e gmietligge GSB-Oobe 
zämme verbrocht. 
Nachdäms denn im Oggtober ghaisse hett, dass es kai Cortège am 
Fasnachtsmäntig und Mittwuch git, isch denn im Januar die erlösendi 
Nochricht ko, es wird e Fasnacht gä. Imene andere Raame, aber d‘Fasnacht 
wird stattfinde.  
Und denn am 7. März, nach zwei lange Joor, isch es ändligg wieder sowyt 
gsi. D‘Frau Fasnacht isch uff Basel ko. Innert kurzer Zyt isch alles vo 
unserem Major uff d‘Bei gstellt und organisiert worde. Ändligg, hett sie doch 
zwei Joor miesse druff warte, d‘GSB durch d‘ Fasnacht fiere. Super hesch 
es gmacht. Dangge.  
 
Ich ha die anderi Fasnacht sehr gnosse.  Dangge an euch alli. Ihr händ alli 
eure Aadail an die unvergässlichi Fasnacht bitrait. 
An unserem Bummel hänn mir e gmietligge Daag im Elsass verbrocht.  
An dr Generalversammlig vom 7. Mai ha ich de aawäsende Mitglieder gsait, 
dass ich mi no für ai Amtsperiode als Präsidäntin zur Wahl stell. Das isch 
definitiv. Ich wird an dr Generalversammlig im 2024 als Präsidäntin 
demissioniere. Die letschte Joor als Präsidäntin sinn für mi sehr lehrrich, 
spannend, mängmool au sehr närveuffriebend gsi, aber es hett au sehr vyyli 
schöni Zyte gä. Ich freu mi, uff mini zwei letschte zwei Joor als euri 
Präsidäntin. Viele Dangg für euer Vertraue. 
Und jetzt, viel Vergniege bim stööbere in unserem aggduelle GB. 
 
Caroline  
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40 Johr Becca 

 
Jesses Nei... Oh Gott ... Verruckt.. Was söll me do sage..? Unsere 
Schluckspecht isch 40 worde!  
 
Am 31.1.2022 isch unseri Becca oder Becceli 40 worde, dorum sin mir für sie 
am 5.1.2022 go spiele.  
E GROSSI Yberraschig isch das gseh... wo sie unsere Schlagmarsch ghört 
het... Vo Emotione überwältigt oder viellicht eher vom Vodka, het uns 
d‘Becca empfange. 
Mir hän unsers Beschte für unser langjährigs Mitglied gä! z‘erscht hänn mir 
dr Homerun für sie gspielt, denn ihres Lieblingsstück Ohne dich. Do drbi het 
sie denn selber mitgspielt. 
Gfolgt vom Happy Birthday..spiele singe, spiele... zum Glück chönne mir 
besser spiele als singe  
 

Zum krönende Abschluss denn no  s‘Cordulaaaaaaa...  
Mir bedangge uns für Speis und Trank mit eme dreifache Glaibasler   
Schränz-Brieder ... Glaibasler... Schränz-Brieder    Glaibasler Schränz-

Brieder......zum Wohl si, zum Wohl 
si, zum 
tralalalalalalallalalaalalaaaaaaaa. 
 

Vo ganzem Härze miteme dicke 
Schmutz dini Arschlochfründin N. 
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Marschprobe 13.02.22 

 
Wir trafen uns um 13:15 Uhr bei der 6er Tramstation Eglisee. Das Wetter war wunderbar 
und die Sonne schien herrlich. Wir liefen spielend durch die Langen Erlen. Nach den 
ersten 2 Liedern, zogen sich einige Mietglieder wegen der Wärme die Jacken aus. War 
noch witzig dieses Spektakel anzusehen! 
 
Vor der ersten Pause spielten wir noch 2-3 Lieder in Ständeliformation. In der Pause 
wurden wir von unseren «Alten» mit Getränken und Sandwiches wunderbar verpflegt 
(vielen Dank nochmals). Nach der Pause ging es weiter. Nach einem kurzen Marsch, 
bevor es Richtung Depot zu Nicole ging, haben wir noch etwas bei einem alten Mitglied 
(Hausi) getrunken und uns bei ihm per Ständeli musikalisch bedankten. 

 
ins «Depot»» zu Nicole und 
spielten dort noch ein paar 
Lieder. Das Zusammensein 
und die Kollegialität, nach 
dieser für uns alle schweren 
Zeit hat allen gut getan.  
 
So war diese Marschprobe 
auch wieder vorbei.  Es hat 
wie immer Spass gemacht!!                             
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Florian  
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Gugger Fasnacht - GSB in Ettingen 
 

Unter der Devise „Huet ab!“, fand am Sonntag, der 27.2.2022, die Gugger 
bzw. Ettinger Fasnacht statt. 
Neben ca. 20 Wagencliquen und 4 Guggenmusiken war auch die GSB mit 
von der Partie. 
Bei strahlend schönem Wetter starteten wir um 11.00 Uhr in Therwil, bei 
Yvonne, mit einem Ständeli und einem Apéro. An dieser Stelle nochmals 
Danke für die Bewirtung. 

Von diesem Apéro ging es mit dem nächsten Apéro, um 13.15 Uhr, in 
Ettingen weiter 
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Es war ein geselliges Beisammensein mit den anderen Guggen und man 
konnte gemütlich plaudern. 
Um ca. 14.30 Uhr startete der Umzug mit einem grossen Knall und wir 
setzten uns in Bewegung, obwohl Bewegung Auslegungssache ist. Aufgrund 

der Route, welche entlang der 
Hauptstrasse hoch und runter verlief, 
standen wir sehr viel im Stau. Die 
Route musste zweimal, ohne Pause, 
bestritten werden.  
 
 

 
 
So konnten wir unser gesamtes 
Strassenrepertoire durchspielen. 
Anschliessend an den Umzug gab es 
eine Pause, um die Lippen und 
Mäuler wieder zu benetzen. Zum 
Schluss gaben wir noch ein Ständeli, bei welchem wir noch drei Lieder 
spielten. So konnten wir unsere alte Stammlarve gebührend verabschieden 
und uns auf unsere neue „Alte“ freuen. 
 
 

Valentina 
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Fasnachtsmontag 7. März 2022 

 
Endlich nach fast 3 Jahren Pandemie war es so weit. Um 04:00 Uhr morgens 
ging es wieder los! Das Gefühl war unbeschreiblich schön. Wir trafen uns 
alle motiviert und voller Vorfreude um 13:00 Uhr vor dem Mohrenloch zu 
einem Apéro und um 14:00 Uhr ging es los. Wir spielten das erste Lied. Es 
war toll wieder mit Kostüm und Larve durch die Stadt zu laufen. Das Wetter 
spielte ebenfalls mit, somit kamen die Farben unseres Kostüms noch mehr 
zur Geltung.  
Nach ein bis zwei Pausen ging es dann an den Claraplatz. Dort spielten wir 
für die  

Basler Leue, welche in diesem Jahr ihr 25- Jähriges feiern. 
 
Nach dem guten «Ständeli» am Claraplatz ging es Richtung Fischerclub zum 
Abendessen. Das Essen war sehr gut und wir konnte mal die Beine 
entlasten. Um 21:00 Uhr spielten wir im Restaurant «zur Mitte». Die Leute 
gingen gut ab und haben sich gefreut. Danach spielten wir um 22:15 Uhr bei 
den Privé Waggis ein Ständeli. Langsam ging dieser schöne Tag zu Ende. 
Um 01:00 Uhr war der erste Tag der «dreey scheenste Dääg» auch schon 
fertig. 
 
Florian  
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Fasnachts-Zyschdig 08. März 2022 
 
Auge uffmache, e Käffeli uuseloo und e eerschte Bligg zem Fänschter uss. 
WOW, immer no scheen. OK, ab go düscherle, e zweits Käffeli, die «alti» 
aaleege und ab an die wältgröschti Open-Air-Kunschtussstellig.  
Es isch eifach immer sauscheen uff em Münschterblatz. Es git sehr vyyl zem 
luege, zem schmunzle, ab und zue ebbis zem loose, z’ässe und z’tringge 
hetts au gnueg. 

E kiehls Bierli, e Kääs- und e Ziibelekiechli uff dr Pfalz – em Zimpe gfallts 😊 

Dernoo via Rhysprung, mittleri Brugg zem Schieffe, do sinn doch au scho e 
baar pingg-schwarzi alti Dantene am Aperöle.  
Püngtligg sölle mr sii, hetts geschter bim Abträtte kheisse. Also ab vor’s 
Mohreloch, uff dr Apéro und d’Iiberraschig warte. 

Uff die halber zwei höört me denn 
vo witem dr GSB-Schlaag. Vom 
Klybegg-Casine häär kömme si, 
unseri Majoorin, mit der neue 
Stamm-Larve, dr Schlaag und 2 
«alti» Voordrääbler mit de neue, 
vo dr Noemi gschbonserete, «sii 
kaas sich’s jo leischte»  
Stäggeladäärne – ganz e tolls 
Bild. 
Nach emene gmietligge Apéro, 
Dangge Salome «sii kaas sich’s 
jo leischte» hetts denne gli 
emolle gheisse «Yyschtooooo». 
E gwalts Marsch hänn mr 
aanegleggt, immerhin bis zem 
Kiosk uff em Clarablatz. Dert 
hetts nach emene glaine Ständeli 
dr näggscht Apéro gää, Dangge 
Rocky «äär kaas sich’s jo 
leischte». 

Yych bi dört uss persöönligge 
Gründ verschwunde und bi an passive Apéro vo de Schlyffer, au die hänn 
sich e Apéro kenne leischte, vyyle Dangg. 
Kurz vor de 4i hetts pfiffe und mr sinn dervoo däbbelet in hinterschte Egge 
vo dr Muba. Dört isch, wie sölls au anderscht sii, e Apéro barat gschtande.  
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D’Groosseleter vo unsere Majööse hänn dört Spägggugelhopf, Bier, Wyy 
und und und uffbaut, au sii hänn sich daas allem Aaschiin aa könne leischte. 
Denn hänn mir wider emolle e kli miesse warte. Und zwar uff d’Pumperniggel. 
Hänn si uns doch no welle zem 60igschte, wo eigentligg letscht Joor an dr 
nit Faasnacht gsii wär, welle mit emene Ständeli gratuliere. Nach däre tolle 
musikaalische Darbietig hett d’Salome vom Majoor no e Bild, ebbe zem 60i 

gschte, überreicht bikoo «au 
d’Pumperniggel hänn sich das könne 
leischte» Vyyle Dangg und was fyr e 
scheeni Yberraschig.   
Plus minus am säggsi sinn mr uns denne 
fyr dr Stärnmarsch go uffstelle. 
Wieso heisst eigentligg dä Stränmarsch 
Stärnmarsch? Es laufe doch alle IG und FG 
Guggene die glyychi Route. Ebbe, s’bringt 
jo nüt wenn me über gwüssi Sache z’vyyl 
noochedänggd.  
Punggt 18:30 hänn d’Gritte dr 

Stärnmarsch, wo minner Meinig nooche 
keine isch, eröffnet.  
Mir als Nr. 11 sinn denne nach kurzem 
Warte au loosgloffe. Es hett wider eimool 
mee massig Lüt am Stroosserand kha. 
S’Spezielle am Stäärn- oder ebbe am 
Maarsch isch gsii, dass es zwüsche 
einige Guggene no Waagecliquene vo dr 
Wage IG kha hett, oder hätt sotte haa. 
D’Rieblizupfer wo vor uns hätte sotte 
laufe sinn ämmel nit umme gsii. Jänu, 
bruuche mr eh nit. Do mr jo sälber e 
eigene Vorträäbler und unseri «Alte» hänn. Jä d’GSB kaa sich das halt 
leischte. Uff alli Fäll e ganz e tolls Bild hänn mr abgää. 

Apropos Bild, do gits z’Baasel schiints e Fotograf…☹ lönn mr’s 😊 

Pünggtlig, aber wirgligg uff d’Minute, als hätt sis blaant kha, sinn mr denne  
im Mister Wong am Barfi zem z’Nachtässe yytrudlet.  
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Fleidleis, Poulet Siess Suul, Flühlingslolle, Nuudle mit Poulet, wie immer, me 
hett könne hoole was me hett welle, mir hetts gschmeggd.  

Am halber zääni sinn 
mr denne, nach emene 

erneute 
Gwaltsmarsch, vom 
Mister Wong, fascht in 
d’Steine go keere, uff e 
Barfi gloffe und hänn 
deert e Ständeli gää. 
Rugg zugg hetts 
massig Lüt kha wo 
numme druff gwartet 
hänn dass ändligg mol 
e Gugge spiilt. Sogar 
s’Cordula hett nach em 
vierte Mool aasaage 
klappt «hä was hett si 

gseit ahaaa, he was ahhh s’Cordula.  
Dernoo sinn mer wider ins mindere Basel übere. Vor em Grotte in dr 
Wäbergass hetts e 
usserblaanmässigs 
Konzärtli gää. Weiss 
au nit wär sich soo 
ebbis kaa leischte. 
Kurz druff aabe sinn 
mr denne wider im 
Blaan gsii und 
püngtligg in 
d‘Blaupause in dr 
Utegass uns go 
zeige. S’Ständeli 
isch bim Personal 
wohlwollend aakoo, 
hetts mi dunggt. 
Vyyle Dangg fyr 
d’Geträngg an dä wo sich das hett kenne leischte. Gmietligg dusse höggle, 
Heizstrahler aa, dummi Sache pläuderle und eifach numme sii und gniesse.  

Das könne mr eigentligg fasch am beschte 😊 😊 😊   
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Am 0:50 sinn mr denne zrugg gsii im Mohreloch. Larve und Instrumänt 
versoorge und Fyyroobe mache. Vyyle Dangg allne fyr dä scheeni gmietliggi 
Zyschdig. 

Übrigens: Wär e Fähler findet darf en säbschtverständligg bhalte 😊 

Zimpe 
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Mittwoch, 9. März 2022 
 
Wir trafen uns wie immer beim Mohrenloch. Nach und nach trafen die 
Mitglieder ein. Bei einigen Mietgliedern konnte man sehen, dass sie nicht viel 
geschlafen haben. Die Sonnenbrille war ein viel gesehenes Accessoire…Es 
wurde wie bereits am Montag und Dienstag, ein kleiner Tisch aufgestellt und 
wer wollte, durfte noch einen feinen Apéro geniessen. Es wurde viel geredet, 

gelacht. und Anschliessend gab es eine Fotosession um den Thron herum. 
Wer wollte, konnte auch auf dem Thron sitzend ein Foto machen. Dann hiess 
es auch schon bald parat machen zum Ablaufen. Die Mitglieder stellten sich 
an ihren Platz in der Reihe. Die Haare wurden zusammengebunden, der 
letzte Feinschliff gemacht, geschaut ob das Kostüm auch richtig sitzt und ob 
jeder seinen Nachbar neben sich hatte. Dann folgte der Anpfiff unserer 
Majorin und los ging es. Vor der Clarakirche gab es ein kleines Battle 
zwischen uns und den Nuggi-Spugger.  Anschliessend folgte ein kleiner 
Apéro. Spontan hatten wir, bereits kurz danach einen Auftritt bei den 
Claraschnoggen, wo es auch was zu trinken gab. Dann ging es ab «uff d 
Gass». Schon war es wieder Zeit für das Nachtessen im Fischerclub, wo wir 
wieder was Feines zum Essen bekamen. Später ging es dann zum 
Schmiedenhof. Wir spielte dort und bekamen einen Apéro von Caroline 
spendiert. Danke. 

18 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
19 



Wir liefen dann gemeinsam den Spalenberg hoch,  
denn es war ein Auftritt geplant in der Fasnachtsstuube von Almi. Dort  
 
angekommen spielten wir nur vor dem Servicepersonal.  Die Stimmung in 
der Fasnachtsstube war etwas gedrückt.  Wir GSBler liessen uns aber nicht 
unterkriege. Als dann noch ein zwei Schnitzelbänkekamen hatten wir es 
untereinander sehr lustig. Es stellte sich heraus, dass gewisse Mitglieder gut 
im Reime merken waren……Zu unserer Unterhaltung leisteten auch die 
Schänzli-Fäger ihren Beitrag, sie spielten uns einige Stücke vor. 
Anschliessend ging es dann weiter zum «Mitternachtsmääli» in die Walliser 
Kanne. Bei feinen Spaghetti Bolognaise konnten wir uns wieder aufwärmen. 
Als letzte Station ging es dann noch zu der Guggenmusik Schänzli-Fäger,die 
unterhalb der Mittleren Brücke einen Halt machten und wo wir einen super 
Apéro erhielten. Es war sehr windig und kalt, so waren viele froh, dass es 
dann weiter zu unserem letzten Ziel ging Richtung Utengasse ging. Wir 
konnten uns an der Feuerschale wärmen. Der letzte feine Apéro wurde uns 
von Valentinas Mutter und ihrem Bruder angeboten. Vielen Dank dafür. Kurz 
vor 04.00 Uhr, wurde dann als letztes Stück, Sound of Silence gespielt. 
Danach umarmten sich die Mitglieder und es wurde der Fasnacht 2022 Adieu 
gesagt…. 
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Am 20. März 2022 durften 

wir am Bummel der Schänzli-
Fäger ein Ständeli spielen. 
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Bummel 2022 
 

D‘Sunne lacht an däm Sunntig Morge 
alles ufm Wäg in d‘Stadt, ganz ohni Sorge 
 
am 10i wärde mir vorem Mohreloch erwartet, 
wo au grad dr Apéro startet 
 
es wird begriesst, gschnäderet und eine gnoh 
und am 11i ischs langsam Zyt zum go 
 
mir fahre Tram und stiege uss in St. Louis hinde, 
wo sich d‘Villa12 duet befinde 
 
dört wärde mir nachem Apéro begriesst und inschtruiert, 
wie s‘mitem Ässe und Abruume funktioniert 
 
dr Herr warnt uns au vo sine Hünd wo dien liege, 
damit sie öpis z‘Ässe abkriege 
 
die dien als hätte sie no kei Fuetter gha, 
gseht me ihne sliege ächt au "dr Nase aa"? 
 
Stäggebrot, Salat, Gmiess, Fleisch und Wurscht, 
und es het au e huffe gege dr Durscht 
 
mr gniesse dr Daag, ohni viel z‘mache, 
aber überall wird gsunge und glache 
 
und was passiert alles hinter verschlossene Türe? 
d‘Nicole wurd singe „meh gspürts hinde führe“ 
 
gege Oobe mache mir uns ufe Wäg in d‘Steine, 
was mir als erschts dört spiele weiss aber keine 
 
trotz däm kleine Patzer uf dr Stääge, 
sin aber zwei gueti Platzkonzärt drin glääge 
 
dr Daag duet sich scho langsam em Ändi neige, 
und in dr Freye und ufm Maärtplatz dien mr nomol s‘Beschti zeige 
                                                         24 



 
im Dunggle gohts denn über d‘Brugg, 
in unseres scheene Glaibasel zrugg 
 
nomol zämme durchs Schoofgässli flaniere, 
s‘isch so schön, es duet mi friere 
 
ganz e tolle Apéro no zum Schluss, 
und dr Sound of Silence - jetzt isch d‘Luft aber duss 
 
und es isch wieder eimol meh, 
eifach schön gsi… mit de GSB! 
 
Katja 
 
e härzliggs Danggschön em Bummel OK, allne Aktive, Passive, Fründe und 
Bekannte wo drbi gsi sin oder sunscht zue däm Daag byytreit hän! 
 
und nomol alli: mr spüre hindeführe was meh gspüre ka, gspüre ka, 
gspüre ka, mr spüre hinde führe was me gspüre ka, me gsehts dr 
Nase aa…… 
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Mir heisse unseri neue 
Mitglieder härzligg willkomme 

 
 
 
 

Deborah Graf (Trumpete) 
Ciara Graf (Schlagzüg) 
Viviane Schärer (Lyra) 

Nicole Tschanz (Votrab) 
Pascal Schmid (Sousaphon) 

Sven Brun (Drummle) 
 

 

Im näggschte GB wärde sie 
sich denn no vorstelle 
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Terminkaländer 
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Wir suchen für die Fasnacht 2023 noch Verstärkung an 
sämtlichen Blasinstrumenten 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

Anmeldung bei: 
Caroline Rhyn 
Natel:  079 547 94 22 
Email: caroline.rhyn@bluewin.ch 
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Der Vorstand der GSB 
  

 
 
 
 
 
 
Präsidentin 
Caroline Rhyn 
Natel:  079 547 94 22 
Email: caroline.rhyn@bluewin.ch 

 
 
 
 
 
Vize-Präsident 
Christoph Morath 
Natel: 078 953 22 88 
Email: mochristoph@bluewin.ch 

 
Sekretär 
Michel Wellig 
Natel: 079 430 91 49 
Email: michel.wellig@bluewin.ch 
 
  

 
Kassiererin 
Nathalie Leuenberger 
Natel: 079 957 62 27 
Email: n.leuenberger92@gmail.com 

Materialverwalterin 
Michele Rauser 
Natel: 078 420 79 77 
Email: michelerauser@bluewin.ch 

 
 

Musikchefin 
Salome Rhyn 
Natel: 079 262 28 97 
Email: salome.rhyn@bluewin.ch 

Aktiv & Passiv-Betreuer 
Gaby von Aesch 
Natel: 079 384 99 27 
Email: bebbibs@bluewin.ch 
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